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Praktikumsvereinbarung zum Schülerbetriebspraktikum
Praktikant/-in
…....................................................................................................................................................      
Unternehmen
………………………………………………………………………………………………….…………...

Anschrift/Tel.    
……………………………………………………………………………………………………...............
                             ………………………………………………………………………………………………………….......

Betreuer             …………………………………………     Telefon ………………………………………….…………….
1. Allgemeines

Das Schülerbetriebspraktikum ist eine Schulveranstaltung. Der/Die Praktikant/in soll die Regeln und Gesetzlichkeiten eines betrieblichen Ablaufs kennen lernen. Wir bitten Sie an dieser Stelle, unseren Jugendlichen einen ersten bzw. weiteren praxisbezogenen Einblick in die betriebswirtschaftlichen Vorgänge Ihrer Unternehmung zu ermöglichen und somit gleichzeitig auch den berufswahlorientierenden Charakter dieses Praktikums zu unterstützen.
2. Beginn, Dauer
Das Praktikum kann in der Zeit vom  ..................................  bis ………………… in unserer Einrichtung absolviert werden. Die tägliche Arbeitszeit (Mo-Fr) beträgt 6 Std. zuzüglich Pausen.
3. Versicherungsrechtliche Regelungen

Der Haftpflicht- und Unfallschutz ist über den Schulträger gewährleistet. 

Bei Bedarf senden wir Ihnen gern einen Auszug aus der Verwaltungsvorschrift des Thüringer Kultusministeriums zu.
4. Ärztliche Untersuchung

Für Schüler, die ein Betriebspraktikum in ernährungswirtschaftlichen Betrieben (z. B. Lebensmittel-geschäften, Gaststätten, Kindergärten oder Krankenhäusern) ableisten, ist vor Beginn der Tätigkeit ein  amtsärztliches Zeugnis vorzulegen. Die Formulare (2) werden vom Sekretariat zur Verfügung gestellt. Die Kosten dafür werden vom Schulträger übernommen. 
5. Pflichten der Vereinbarungsteilnehmer
Der Praktikumsbetrieb verpflichtet sich:

·  die Bestimmungen zum Jugendschutzgesetz einzuhalten,
· die Schule beim Fernbleiben des Praktikanten zu informieren,
·  einen Betreuer zu benennen, der den Schüler vor Beginn des Praktikums über Unfall- und Gesundheitsgefahren belehrt und als Ansprechpartner für die Schüler und die Schule zur Verfügung steht,
·  im Rahmen der ihm obliegenden Sorgfalts- und Fürsorgepflicht alle zum Schutz von Leben und Gesundheit erforderlichen Maßnahmen zu gewährleisten.
     Der/Die Praktikant/in verpflichtet sich:
· die übertragenen Aufgaben sorgfältig und gewissenhaft auszuführen,
· den Weisungen der Mitarbeiter und des Betreuers nachzukommen und die geltenden Unfallverhütungsvorschriften sowie die Betriebsordnung zu beachten,
· den Vorschriften über die Schweigepflicht während des Praktikums und danach nachzukommen,
· das Unternehmen im Falle der Arbeitsverhinderung unverzüglich zu informieren, im Krankheitsfall ab dem 3. Tag ist  eine Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung in der Schule vorzulegen. 
 6. Auflösung der Vereinbarung
Diese Vereinbarung kann bei groben Verstößen nach Absprache mit der Schulleitung aufgelöst werden.

7. Sonstige Vereinbarung
Der Praktikumsbetrieb  stellt dem/der Praktikant/in eine Praktikumsbescheinigung aus.
Auf Anfrage bzw. bei Bedarf bitten wir Sie, beiliegende Praktikumseinschätzung für den/die Schüler/in vorzunehmen.

Ort, Datum:



………………………………………………………………………………..
Stempel/ Unterschrift des Betriebes:
………………………………………………………………………………..

Unterschrift Praktikant:


………………………………………………………………………………..
Unterschrift Erziehungsberechtigte/r:
………………………………………………………………………………..
Kenntnisnahme Schule:


……………………………………………………………………………….
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